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Cheerleader im Trend
Der SV Weiden veranstaltete extra ein eigenes Casting für die neue Truppe

Weiden (aj). Der SV Weiden
will sein vielftiltiges Breiten- und
Familiensportangebot um eine
trendige Attraktion erweitern.
Deshalblud erzu einem offenen
Casting für alle .{.ltersgruppen
ein, um die erste, nicht FC,
Cheerleader-Truppe im Kölner
Westen auf den Weg zu bringen.
Das Angebot richtet sich an jun-
ge Mädchen und Jungeh, denn
der Mix aus,'Tanz und Akroba-
tik ist - entgegen weit verbrei-
teter Meinungen - kein reiner
Mädchensportl

,r,lSfowohl die Resonanz bei der
Piemiere noch verhalten war,
zeigten sich die Initiatoren des
SVWeiden zufrieden. ,,In erster
Linie möchte ich den Spaß am

gelang aufAnhieb, denndie an-
wesenden Kinder waren mit Lei
denschaft und Engagement bei
der Sache. Bereits nach kuruer
Zeit beherrschten sie das knapp
einminütige Prbgramm.

Der Verein hat für die ange-
henden Cheerleader ehrgeizige
Ziele: Ab September soll die
Truppe die Mannschaf'ten des
SV Weiden anfeuern, darüber
hinaus aber auch bei verschie-
densten Veranstaltungen mit
ihrem Programm begeiStern.

Wer sich den Cheerleadern
anschließen möchte, ist herzlich
zum ersten Training am heuti-
gön Mittwoch, 3. März, ab 18
Uhr in der Turnhalle der Cla-
renhofschule (Schulstraße 2)
eingeiaden. Nähere Informa-
tionen gibt es unter Telefon
02234/ 497670.
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